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Bundeskanzler Olaf Scholz will der Ukraine keine Taurus-Marschflugkörper liefern. Ein heftiger Wortwechsel 
mit dem CDU-Außenpolitiker Norbert Röttgen hat deutliche Hinweise geliefert, dass Scholz über seine 
Gründe nicht offen reden darf. Das große Staatsgeheimnis dahinter ist nicht schwer zu erraten.

Das atomare Taurus-Geheimnis

Taurus KEPD-350 Vorführflugzeug auf dem 
Slovak International Airfest, Flugplatz 
Malacky, 27.8.2022.
(Foto: Boevaya mashina, Wikimedia 
Commons,  CC BY-SA 3.0)

Dieser Text wurde zuerst am 18.03.2024 auf www.nor-
berthaering.de.com unter der URL <https://norberthae-
ring.de/news/taurus-atomwaffenfaehig/> veröffentlicht. 
Lizenz: © Norbert Häring

Scholz hatte am Mittwoch, 13. März, bei 
der Kanzlerbefragung im Bundestag ei-
nen heftigen Streit mit seinem Duzfreund 
Norbert Röttgen [1]. Er sagte, ihn ärgere 
sehr, „dass du alles weißt und eine öffent-
liche Kommunikation betreibst, die dar-
auf baut, dass dein Wissen kein öffentli-
ches Wissen ist“. Das sollte heißen, dass 
Röttgen es unfair ausnutze, dass Scholz 
nicht offen über seine Gründe sprechen 
könne.

Röttgens Erwiderung verstärkte diesen 
Eindruck noch, statt ihm entgegenzu-
wirken. Er sagte: „Wenn er auf Geheim-
wissen verweist, über das ich angeblich 
verfüge, muss er wohl selbst welches ha-
ben.“

Aus Sicht des Kanzlers sind die Au-
ßen- und Verteidigungspolitiker des 
Bundestages seit Ende September im 
Bilde über seine Beweggründe. Damals 
besuchte Scholz eine vertrauliche Sit-
zung des Auswärtigen Ausschusses, dem 
auch Röttgen angehört.

Der Elefant im Raum

Was könnte das für ein Geheimwissen 
sein, fragen wir uns und suchen ein biss-
chen herum. Wir finden eine schriftli-
che Anfrage der (damals noch) Linken-
Abgeordneten Sevim Dagdelen an die 
Bundesregierung mit folgendem Wort-
laut [2]:

„Atomare Bestückung von Taurus-
Marschflugkörpern

Veröffentlicht 29. August 2023 · Aktuali-
siert 19. September 2023

Ist der Bundesregierung bekannt, dass 
Taurus-Marschflugkörper mit verschiede-
ner Bestückung (Multiple Warhead, Mo-
dular Payload) und damit auch nuklear 
bestückbar sind (www.wochenblitz.com/
news/ausland/deutschland-vorerst-kei-
ne-deutsche-taurus-raketen-fuer-die-ur-
kaine), besonders vor dem Hintergrund, 
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dass der Aufbau eines Atomwaffenarse-
nals der Ukraine beispielsweise durch 
den ehemaligen Botschafter der Ukrai-
ne in Deutschland, Andrij Melnyk, und 
Claudia Major von der Stiftung Wissen-
schaft und Politik (SWP) als Option de-
battiert wird (www.spiegel.de/ausland/
ukraine-botschafter-droht-mit-atoma-
rer-aufruestung-a-de71361f-d7f6-40fb-
a62c-99b8aaa172da, www.swp-berlin.
org/publikation/dauerhafte-sicherheit-
fuer-die-ukraine), und trifft es nach 
Kenntnis der Bundesregierung zu, dass 
die diskutierte Reichweitenbegrenzung 
der Marschflugkörper (AFP vom 15. Au-
gust 2023) nach Aussagen von Militär-
Experten nicht irreversibel ist (www.zdf.
de/nachrichten/politik/taurus-lieferung-
marschflugkoerper-debatte-thiele-ukra-
ine-krieg-russland-100.html)?“

Der als Quelle für die Information 
angeführte Beitrag der etwas obsku-
ren Online-Zeitung Wochenblitz [3], der 
wiederum auf einer Meldung  der Nach-
richtenagentur Al Arabiya beruht [4], ist 
nur noch bruchstückhaft vorhanden. In 
der englischen Al-Arabiya-Meldung heißt 
es übersetzt:„

Mit einer Reichweite von über 500 
Kilometern kann der Taurus einen 500 Ki-
logramm schweren Sprengkopf tragen, mit 
sowohl konventionellen als auch nuklea-

ren Nutzlasten.“ (Al Arabiya)

(Änderungshinweis: Den Link zu und das 
Zitat aus Al Arabiya am 19.3. hinzuge-
fügt.)

Ich finde es bemerkenswert, dass un-
sere Regierung offenbar in der Lage ist, 
dafür zu sorgen, dass solche wichtigen 
Informationen nur in kulturell und regi-
onal weit entfernten Gegenden den Weg 
in die Medien finden.

Die Antwort der Bundesregierung lau-
tete:

„Antwort des Parlamentarischen 
Staatssekretärs Thomas Hitschler vom 
29. August 2023

Die Beantwortung der Frage kann in 
offener Form nicht erfolgen.

Die Einstufung als Verschlusssache 
mit dem Geheimhaltungsgrad „VS – NUR 
FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH“ ist im 
vorliegenden Fall im Hinblick auf das 

Staatswohl erforderlich.* Nach §2 Ab-
satz 2 Nummer 4 der Allgemeinen Ver-
waltungsvorschrift zum materiellen Ge-
heimschutz (Verschlusssachenanweisung 
– VSA) vom 10. August 2018 sind Infor-
mationen, deren Kenntnisnahme durch 
Unbefugte für die Interessen der Bun-
desrepublik Deutschland oder eines ih-
rer Länder nachteilig sein kann, entspre-
chend einzustufen.

Eine zur Veröffentlichung bestimmte 
Antwort der Bundesregierung auf diese 
Frage würde Rückschlüsse auf die Ein-
satzfähigkeit der Bundeswehr ermögli-
chen. Auf die als „VS – NUR FÜR DEN 
DIENSTGEBRAUCH“ eingestufte Anla-
ge wird verwiesen.“

Ein Dementi klingt anders.
Gehen wir also davon aus, dass Tau-

rus-Marschflugkörper mit Atomwaffen 
bestückt werden können. Oder dass zu-
mindest Russland im Glauben gelassen 
werden soll, dass dem so ist. Was hieße 
das bei einer Lieferung an die Ukraine, 
die mit Russland im Krieg ist?

Taurus aus russischer Sicht

Taurus-Marschflugkörper haben eine 
Reichweite von 500 Kilometern. Von 
der nördlichen Grenze der Ukraine 
mit Russland können sie Moskau errei-
chen. Das unterscheidet Taurus von den 
Marschflugkörpern mit kürzerer Reich-
weite, die andere Nato-Länder liefern. 
Taurus-Marschflugkörper haben außer-
dem die Fähigkeit, besonders tief zu flie-
gen. Sie sind dadurch von gegnerischen 

Luftabwehrsystemen kaum frühzeitig 
zu orten.

Aus russischer Sicht bedeutet also 
eine Lieferung von Taurus an die Ukrai-
ne, dass die Ukraine damit Moskau ato-
mar vernichten könnte. Jedenfalls, wenn 
es die passenden nuklearen Sprengköpfe 
mitgeliefert oder nachgeliefert bekommt. 
Ob das der Fall ist, kann Russland kaum 
verlässlich feststellen bzw. ausschließen.

Das heißt für Russland: wenn es zu-
lässt, dass die Ukraine diese Marschflug-
körper bekommt, verändern sich die mili-
tärischen Machtverhältnisse radikal. Die 
Ukraine käme in die Lage, mehr oder we-
niger glaubwürdig damit zu drohen, Mos-
kau zu vernichten.

Russland wäre außerdem von der Mög-
lichkeit bedroht, dass die USA/Nato vom 
Nachbarland und Nicht-Natomitglied Uk-
raine aus einen atomaren Erstschlag ge-
gen Russland versuchen.

Drohung als  
offenkundige Antwort

Was tut man in einer solchen Situation, um 
dieses bedrohliche Szenario abzuwenden? 
Man droht. Es wäre verwunderlich, wenn 
die russische Regierung dem Kanzleramt 
nicht etwas in Richtung der folgenden zwei 
Botschaften übermittelt hätte:

Im günstigeren Fall: Wenn diese 
Marschflugkörper mit uns unbekannter 
Ladung unsere Grenze in Richtung Mos-
kau passieren, betrachten wir das als ver-
suchten atomaren Erstschlag. Wir werden 
dann unsere Atomraketen auf die ameri-

Screenshot: ALARABIYA news, erstellt am 20.2.2024 – 13:41:50, https://english.alarabiya.net/
News/world/2023/08/13/Germany-s-Scholz-refuses-to-commit-to-supplying-Ukraine-with-
Taurus-missiles-Reports)
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kanische Atomwaffenbasis in Ramstein 
(Pfalz) und auf die Nato-Kommandozen-
tralen in Stuttgart und anderen Orten reg-
nen lassen.

Im weniger günstigen Fall lautete die 
Botschaft, dass Russland präventiv takti-
sche Atomwaffen gegen die Taurus-Sta-
tionierungsorte in der Ukraine einsetzen 
würde, um eine unkalkulierbare Bedro-
hung auszuschalten.

Im ersten Fall würde die Bundesregie-
rung mit einer Taurus-Lieferung die deut-
sche Bevölkerung auf Gedeih und Ver-
derb den Militärstrategen in Kiew und 
Washington ausliefern. Im zweiten Fall 
würde die Gefahr sehr groß, dass der 
Konflikt zum Atomkrieg ausartet und 
weite Teile Europas oder der Welt unbe-
wohnbar macht.

Die alternative Erklärung

Nicht verschwiegen sei, dass es auch eine 
alternative Erklärung für Scholzens Zö-
gern und sein Austeilen gegen Röttgen 

gibt. Diese wird offiziell herumgereicht 
[5], nachdem es praktischerweise einen 
entsprechenden „Leak“ aus dem Vertei-
digungsausschuss gegeben hat. Danach 
geht es bei Scholzens Gründen, über die 
er nicht sprechen kann, um technische 
Details zur Zieldatenplanung der Rake-
ten.

Generalinspekteur Carsten Breuer hat 
laut dem Bericht  des Portals t-online, das 
die vorgeblichen Geheiminformationen 
verbreitete, dem Ausschuss erklärt, dass 
man für den Taurus große und komplexe 
Datenmengen brauche, die von speziel-
len technischen Anlagen aufbereitet wer-
den müssen [6]. Diese technischen Anla-
gen gebe es in der Bundeswehr aber nur 
in begrenztem Maße. Würden diese an 
die Ukraine mitgeliefert, stünden sie der 
Bundeswehr nicht mehr zur Verfügung – 
was die deutsche Verteidigungsfähigkeit 
schwächen würde.

Ich halte das für ein Ablenkungsma-
növer, damit die Öffentlichkeit den Ele-
fanten im Raum weiterhin nicht beachtet.
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